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Von verschiedenen Lehrpersonen der Sekundarschule, wie auch von Elternseite wurde die 
Interpellantin darauf aufmerksam gemacht, dass die aktuellen Klassen der Sekundarschule, 
insbesondere des P-Zugs sehr gross seien und dass in manchen Klassen sogar die 
gesetzliche Klassengrösse von 25 SchülerInnen überschritten werde.  

Im Rahmen der Sparmassnahmen wurde angekündigt, dass auf das Schuljahr 2015/2016 
die durchschnittliche SchülerInnenzahl pro Klasse an der Primarschule angehoben werden 
soll. Von Seiten der Kindergärten ist immer wieder die Rede davon, dass in einigen 
Quartieren dringend zusätzliche Räumlichkeiten benötigt werden und dass es sehr schwierig 
ist, geeignete Räumlichkeiten zu finden.  

In diesem Zusammenhang bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 

1. In wie vielen Klassen der Sekundarschule (A-Zug, E-Zug und P-Zug) werden die 
gesetzlichen Klassengrössen zur Zeit überschritten? 

2. In wie vielen Klassen der Primarschule werden die gesetzlichen Klassengrössen zur 
Zeit überschritten? 

3. In wie vielen Klassen des Kindergartens werden die gesetzlichen Klassengrössen zur 
Zeit überschritten? 

4. Wie viele Klassen der Sekundarschule sind bis zur gesetzlichen Höchstzahl gefüllt? (A-
Zug: 16 SchülerInnen, E-Zug: 22 SchülerInnen und P-Zug: 25 SchülerInnen) 

5. Wie viele Klassen der Primarschule sind bis zur gesetzlichen Höchstzahl gefüllt? 
(Primarschule: 25 SchülerInnen) 

6. Wie viele Klassen des Kindergartens sind bis zur gesetzlichen Höchstzahl gefüllt? 
(Kindergarten: 20 SchülerInnen) 

7. Wie werden allfällige Überschreitungen der gesetzlichen Klassengrössen an der 
Sekundarschule, der Primarschule und des Kindergartens begründet?  

8. Wie wird dafür gesorgt, dass die Klassen aller Schulstufen in einer Grösse gebildet 
werden, die es erlaubt auch unterjährig zuziehende SchülerInnen (Bsp. 
Flüchtlingskinder) aufzunehmen, ohne dass die gesetzliche Höchstzahl überschritten 
wird?  

9. Wie wird dafür gesorgt, dass an allen Schulstufen keine Überschreitung der 
gesetzlichen Klassengrössen mehr stattfindet? 
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